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Mitarbeiter kriminaltechnische Spezialfotografie 
(m/w/d)  
Landeskriminalamt Sachsen, Kriminalwissenschaftliches und -technisches 
Institut, Fachbereich 61, Zentrale Aufgaben/Tatortgruppe/Spezialfotografie 
 

Über uns 

Das Landeskriminalamt ist als obere Landesbehörde dem Sächsischen Staatsministerium des In-
nern, Abteilung 3, Öffentliche Sicherheit und Ordnung, Landespolizeipräsidium, nachgeordnet und 
die Zentralstelle für kriminalpolizeiliche Aufgaben sowie für die vollzugspolizeiliche Prävention im 
Freistaat Sachsen. Mit unseren fast 1.200 Bediensteten, bestehend aus Polizeivollzugs- und Verwal-
tungsbeamten sowie Tarifbeschäftigten, leisten wir so täglich unseren Beitrag zur Sicherheit im Frei-
staat Sachsen.  

Das Kriminaltechnische Institut (KTI) des Landeskriminalamtes ist die zentrale wissenschaftliche Ex-
pertiseneinrichtung der Polizei des Freistaates Sachsen. Die Struktur und das Leistungsangebot des 
KTI gewährleisten die fachübergreifende Auswertung und Begutachtung aller kriminalistisch relevan-
ten Spuren. Im Institut, als organisatorisch eigenständige Abteilung innerhalb des LKA, sind die Tat-
ortgruppe, Sachverständige und technische Mitarbeiter in insgesamt fünf kriminaltechnischen Unter-
suchungsbereichen tätig. Der Fachbereich 61, Zentrale Aufgaben/Tatortgruppe/Spezialfotografie, ist 
zuständig für die Koordination der Untersuchungsaufträge und -materialien sowie für die Suche, Si-
cherung und Dokumentation von Spuren. 

 

Interessante Aufgaben 

Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung in folgenden Aufgabenbereichen: 

− fotografische, objektgerechte Dokumentation von Spuren unter Berücksichtigung der jeweiligen 
fachbereichsspezifischen Anforderungen und qualifizierter Nutzung akkreditierter Verfahren (z. B. 
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GL-Scan) sowie geeigneter bildbearbeitender Software zur Verbesserung der Aussagekraft und 
Darstellung in forensischen Gutachten 

− Herstellen objektgerechter fotografischer Aufnahmen von Spuren auf Asservaten unter Laborbe-
dingungen (z. B. UV-, IR-, Auflicht- bzw. Durchlichtfotografie, Reprofotografie) zur Dokumentation 
schwer sichtbarer Spuren sowie deren qualifizierte Bearbeitung und Verbesserung mit bildbear-
beitender Software (z. B. Adobe Photoshop) 

− Anfertigen und Bearbeiten von Fotos für Publikationen (z. B. Flyer, Plakate) sowie im Rahmen der 
Beweismittel-, Personen-, und Tatortfotografie, auch im Außendienst (unter anderem bei Tatorten 
von Kapitaldelikten und Sektionen, Veranstaltungen) 

− Bildbearbeitung von Fotos im Auftrag, Ausbelichtung von Lichtbildmappen, Fotogrammen und an-
derem Positivmaterial 

− Mitwirken an der Aus- und Fortbildung, Entwicklung, Erprobung und Einführung neuer Methoden 
− Wartung und Pflege der Technik 

 

Wir bieten Ihnen 

− sinnstiftender und sicherer Arbeitsplatz: Mit Ihrer Arbeit leisten Sie einen wertvollen Beitrag 
zum Erfolg der Polizei Sachsens. Im öffentlichen Dienst profitieren Sie grundsätzlich von Arbeits-
platzsicherheit. 

− attraktiver Dienstposten: Bei Vorliegen der persönlichen Voraussetzungen ist eine Eingruppie-
rung in die Entgeltgruppe 8 TV-L möglich, wobei sich die Zuordnung zu einer Erfahrungsstufe 
nach der Berufserfahrung des Bewerbers (m/w/d) richtet. Zudem haben Sie Anspruch auf eine 
Jahressonderzahlung, betriebliche Altersvorsorge und vermögenswirksame Leistungen. 

− flexible Arbeitszeiten im Sinne der Aufgabenerfüllung: Sie gestalten Ihre Arbeitszeit im Rah-
men der geltenden Dienstvereinbarung und Erfordernisse flexibel im Rahmen einer Gleitzeitrege-
lung und haben die Möglichkeit zum Freizeitausgleich.  

− Urlaub: Sie erhalten, bei einer 5-Tage-Woche, jährlich 30 Tage Erholungsurlaub. Zusätzlich dazu 
sind der 24. Dezember und der 31. Dezember grundsätzlich arbeitsfrei. 

− Zertifikat „audit berufundfamilie“: Das Landeskriminalamt legt als attraktiver und zertifizierter 
Arbeitgeber bei der Gestaltung der Arbeitsplätze und -bedingungen großen Wert darauf, dass sich 
die Belange von Beruf und Familie bestmöglich vereinbaren lassen. 

− persönliche und fachliche Weiterbildung: Sie profitieren von unserem bedarfsorientierten Fort-
bildungsangebot und Qualifizierungsmöglichkeiten. 

− Job-Ticket der Deutschen Bahn bzw. des jeweiligen Verkehrsverbundes im Freistaat Sachsen: 
Sie profitieren von vergünstigten Monatsabos. 

− zentrale Lage: Unser Campus liegt direkt an der Autobahn A4 und ist bestens an den Nah- und 
Fernverkehr angebunden. 

− vielseitiges Gesundheitsmanagement: Sie können unser umfangreiches, kostenfreies Sportan-
gebot direkt auf dem Campus nutzen (bspw. Krafttraining, Yoga, Rückenfit, Klettern u. v. m.). An-
geboten werden zudem Gesundheitswochen mit zahlreichen Fachvorträgen. 

 

Sie bringen mit 

− eine erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung als Fotograf (m/w/d) 

− mehrjährige Erfahrung in der Sach-, Porträt-, Repro- und Situationsfotografie 

− gültiger Führerschein Klasse B 

− uneingeschränkte gesundheitliche Eignung, insbesondere 

- gutes und farbrichtiges Sehvermögen, Ausdauer und konzentriertes Arbeiten 

- hohe psychische Belastbarkeit im Umgang mit Spurenmaterial und an Tatorten von 
Delikten der schweren Kriminalität 



 

 

 

 

- gesundheitliche Eignung für körperlich anstrengende Tätigkeiten, u. a. Heben und 
Tragen von Lasten auch über 15 Kilogramm, Arbeiten über Kopf, Steigen auf Leitern 
sowie zweihändiges Arbeiten 

− anwendungsbreite Kenntnisse am PC, in der digitalen Bildbearbeitung vorzugsweise mit Adobe 
Photoshop, Adobe Lightroom bzw. Capture One und sicheres Beherrschen der Microsoft-Stan-
dardsoftware 

− hohes Maß an Genauigkeit und Verantwortungsbewusstsein 

− ausgeprägte Kommunikations- und Teamfähigkeit 

− zuverlässige und selbständige Arbeitsweise 

Darüber hinaus werden neben der Bereitschaft zum Dienst außerhalb der üblichen Arbeitszeiten auch 
die regelmäßige Teilnahme an Aus- und Fortbildungen erwartet. 

Für eine Teilzeitbeschäftigung mit weniger als 35 Wochenstunden ist die Stelle nicht geeignet. 

Die Aufnahme der Tätigkeit setzt eine ohne Bedenken abgeschlossene Zuverlässigkeitsüberprüfung 
nach dem Sächsischen Gesetz zur Regelung polizeilicher Zuverlässigkeitsüberprüfungen (SächsPol-
ZÜG) voraus.  
 

 

Ihre Bewerbung 

Wir haben Ihr Interesse geweckt? Wir freuen und auf Ihre vollständige Bewerbung (Lebenslauf, Nach-
weise von Abschlüssen, Qualifikationsnachweise, Arbeitszeugnisse sowie ggf. Einverständnis zur 
Einsicht in die Personalakte) bis zum 29. Juni 2026 unter der Kennziffer 13_2026 an: 

Landeskriminalamt Sachsen 
Referat Recht, Personal 
Neuländerstr. 60 
01129 Dresden 

bzw. per E-Mail als PDF-Datei an bewerbung.lka@polizei.sachsen.de. 

Sie haben Fragen? Die folgenden Ansprechpartner stehen Ihnen zur Verfügung: 

EKHK Andreas Jalowi     
Leiter Fachbereich 61     
Telefon: 0351 855-3610    
 

Aufgrund der mit dem Aufgabengebiet verbundenen Tätigkeiten ist die Stelle je nach Art und Schwere 
der Behinderung nicht uneingeschränkt für schwerbehinderte oder gleichgestellte Menschen geeig-
net. Bei gleicher Eignung werden Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte behinderte Personen 
bevorzugt berücksichtigt. Gehören Sie zu diesem Personenkreis, fügen Sie bitte Ihrer Bewerbung 
einen Nachweis bei. 

Das Landeskriminalamt setzt auf ein Arbeitsumfeld, an dem jeder Mensch gleichberechtigt und 
selbstbestimmt teilhaben kann und wir freuen uns über Bewerbungen von Menschen ungeachtet der 
ethnischen Herkunft, des Geschlechts, des Alters, der Religion oder der Identität. 

Hinweise zum Datenschutz finden Sie unter: Datenschutz. Informationen zum Zugang für verschlüs-
selte/signierte E-Mails/elektronische Dokumente sowie De-Mail finden Sie unter: sichere elektroni-
sche Kommunikation. 

 


